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nun auch für die Konstanzer Bistumsgeschichte einen 
Band an Quellenmaterial (Monumenta Vaticana historiam 
episcopatus Constantiensis in Germania illustrantia bearb. 
v. K. Rieder) geliefert (Innsbruck 1908). Die Stücke 
sind den Suppliken bänden, den Bullen- und Kammer­
registern entnommen und sind auch in der Edition nach 
diesen drei Provenienzen und erst innerhalb derselben 
chronologisch angeordnet. In der Einleitung berichtet der 
Herausgeber im allgemeinen Teil über Quellen und Edi­
tionsweise, Zahl und Verhältnis der einzelnen Urkunden­
arten zu einander, im besonderen Teil greift er aus den 
Fragen, für die der Band neues Material bietet, drei 
Kapitel zur Geschichte des Bistums heraus und zwar die 
Einwirkung der Kurie auf die Besetzung des Bischofs­
stuhles und der Abteien, sowie auf die Besetzung der 
Stellen im Domkapitel zu Konstanz. Ein ausführliches 
Orts- und Personenregister und ein Sachregister bilden den 
Schluss des Bandes. H. H.

339. In den Pommerschen Jahrbüchern IX, 151— 
172 (1908) veröffentlicht M. Wehrmann ‘Vatikanische 
Nachrichten zur Geschichte Greifswalds und Eldenas 
im 14. Jh.’. Es werden 75 Regesten päpstlicher Urkunden 
von 1326 —1398 gegeben, die auf die Geschichte der be­
treffenden Orte Bezug haben. E. P.

340. Als II. Bd. der Veröffentlichungen des Bel­
gischen histor. Instituts in Rom (Analecta Vaticano-Belgica) 
gibt Arnold F a y e n die auf Belgien bezüglichen Urkunden 
J ohanns XXII. heraus (‘Lettres de Jean XXII’, Rom 
1908, LXIX und 753 S.). Die Einleitung gibt eine genaue 
Beschreibung der Registerbände dieses Pontifikats, spricht 
dann über die Grundsätze der Edition und stellt schliess­
lich 31 der gebräuchlichsten Formulare zusammen. Die 
Edition selbst umfasst im Wechsel von Regesten und Voll­
drucken die Jahre 1316—1324. M. T.

341. In den Annales de Bretagne XXII (1906/7), 
692ff. 697ff. druckt G. M o 11 a t in weiteren ‘Etudes et 
documents sur l’histoire de Bretagne’ (vgl. N. A. XXXII, 
791, n. 334) drei Urkunden Johanns XXII. aus den 
Jahren 1318. 1324. 1327. E. M.

342. Aus der Zeit des Gegenpapstes Clemens VII. 
veröffentlicht E. Göller (Zur Gesch. d. päpstl. Sekre­
tariats, Quellen u. Forsch, aus ital. Archiven u. Bibl. 
herausg. v. Preuss, histor. Institut in Rom XI, 360 — 364) 


